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Die Regierungen stützen die Landwirtschaft mit einer Vielzahl
von Instrumenten, die von den vom Steuerzahler finanzierten
Haushaltstransfers bis hin zu agrarpolitischen Maßnahmen,
wie Außenschutz und administrativ geregelte Preise, reichen;
letztere haben zur Folge, dass das Agrarpreisniveau höher ist
als es sonst der Fall wäre und kommen mithin einer impliziten
Steuer für den Verbraucher gleich. Obgleich mit einigen dieser
Maßnahmen begrüßenswerte Ziele verfolgt werden, wie die
Erhaltung ländlicher Gemeinden und die Förderung umwelt-
freundlicherer Agrarpraktiken, können sie zugleich auch Pro-
duktions- und Handelsverzerrungen sowie Umweltzerstörung
zur Folge haben.

Definition

Das von der OECD verwendete Erzeugerstützungsmaß (PSE) ist
ein Indikator für den jährlichen Geldwert der auf der Erzeuger-
stufe gemessenen Bruttotransferzahlungen von Verbrauchern
und Steuerzahlern an die landwirtschaftlichen Erzeuger, wie
sie aus der Politik der Agrarstützung resultieren, und zwar
unabhängig von der Natur, den Zielen oder den Auswirkungen
der Transfers auf Agrarproduktion oder -einkommen. Der Indi-
kator PSE kann ausgedrückt werden als monetärer Gesamtbe-
trag, wird aber gewöhnlich in Prozent der Bruttoeinnahmen
der Landwirtschaft angegeben. Dies ist die hier verwendete
Messgröße.

Die Messgröße beruht auf dem Konsens der OECD-Mitglieds-
länder und wird generell als einziger international vergleich-

barer Indikator anerkannt. Die Europäische Union wird als
Einheit betrachtet.

Vergleichbarkeit

Der jährliche Bericht Monitoring and Evaluation ist Ausdruck der
kontinuierlichen Bemühungen, die Politiken aller OECD-Mit-
gliedsländer auf kohärente und umfassende Weise darzustel-
len. Alljährlich werden die vorläufigen PSE-Schätzungen
ebenso wie alle etwaigen Änderungen der Methodik von Ver-
tretern der OECD-Mitgliedsländer geprüft und gebilligt.

In der Tabelle sind keine Daten für einzelne EU-Mitgliedslän-
der angegeben. Österreich, Finnland und Schweden sind im
OECD-Gesamtwert in allen Jahren und im EU-Wert seit 1995
enthalten. Die Tschechische Republik, Estland, Ungarn, Polen
und die Slowakische Republik sind im OECD-Gesamtwert für
alle Jahre und im EU-Wert seit 2004 berücksichtigt. Slowenien
ist im OECD-Gesamtwert seit 1992 und im EU-Wert seit 2004
enthalten. Chile und Israel sind seit 1995 im OECD-Gesamtwert
berücksichtigt. Erzeugerstützungsmaß nach Ländern: Für Bra-
silien, China, die Russische Föderation und Südafrika beziehen
sich die Daten auf den Zeitraum 2009-2010 anstatt auf 2009-
2011. Der OECD-Gesamtwert lässt die EU-Mitgliedsländer, die
nicht der OECD angehören, unberücksichtigt.

Überblick
Zwischen den OECD-Ländern bestehen im Hinblick auf die
Höhe des Agrarstützungsniveaus große Diskrepanzen. So
variiert das Erzeugerstützungsmaß in Prozent der Brutto-
einnahmen der Landwirtschaft derzeit zwischen nahezu
0% und 60%. Diese Disparitäten sind u.a. auf die Heteroge-
nität der agrarpolitischen Ziele, den traditionell unter-
schiedlichen Gebrauch der einzelnen Politikinstrumente
sowie auf Differenzen hinsichtlich Tempo und Grad der
Fortschritte bei der Reform der Agrarpolitik zurückzufüh-
ren. Längerfristig betrachtet ist das Erzeugerstützungs-
niveau in den meisten OECD-Ländern zurückgegangen.
Der durchschnittliche Anteil der PSE-Stützung an den
Bruttoeinnahmen der Landwirtschaft war in den
Jahren 2009-2011 mit 20% niedriger als in den Jahren 1986-
1988 (37%) und ist in den meisten Ländern gesunken.
Auch bei den Modalitäten der Stützung für den Agrarsek-
tor hat sich ein gewisser Wandel vollzogen. 
In den hier erfassten aufstrebenden Volkswirtschaften lag
das Erzeugerstützungsmaß in Prozent der landwirtschaft-
lichen Einnahmen in Brasilien, China, Indonesien und
Südafrika unter dem OECD-Durchschnitt, in der Russi-
schen Föderation war der Wert mit 22% jedoch höher und
lag zwischen 2008 und 2010 über dem OECD-Durchschnitt.
Die Trends der Erzeugerstützungsniveaus gehen in den
einzelnen Volkswirtschaften in unterschiedliche Richtun-
gen. So ist das Erzeugerstützungsniveau in Südafrika seit
Mitte der 1990er Jahre gesunken, in Brasilien, China, Indo-
nesien und der Russischen Föderation hingegen gestiegen.
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1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011

Australien 3.9 3.3 3.3 4.7 3.7 3.4 3.6 4.5 5.1 4.4 3.1 2.6 3.0
Chile 10.4 11.2 6.2 9.3 5.3 4.9 5.0 4.2 3.6 3.4 5.5 3.4 3.5
Island 72.5 69.6 62.6 66.4 65.0 65.9 66.9 64.5 55.5 52.4 51.3 47.1 43.7
Israel 20.1 22.7 20.5 16.1 11.8 10.3 10.6 7.9 1.8 15.4 11.7 12.6 14.0
Japan 59.9 59.7 56.3 57.2 57.5 56.0 53.8 51.6 46.7 48.3 48.9 53.3 51.6
Kanada 17.2 19.3 15.5 20.5 24.4 20.3 21.3 20.9 16.4 13.3 17.4 16.7 14.2
Korea 65.3 66.1 57.7 59.7 56.7 61.3 59.7 58.6 57.4 45.5 50.9 44.8 53.3
Mexiko 17.3 23.4 18.2 26.7 19.2 11.6 12.9 13.2 13.0 12.0 13.8 11.9 11.6
Neuseeland 0.8 0.3 0.6 0.3 0.7 0.6 1.3 0.9 0.7 0.6 0.4 0.5 0.8
Norwegen 71.2 66.5 65.3 73.7 71.1 66.3 65.8 64.1 54.6 59.4 61.2 60.8 57.7
Schweiz 75.2 69.8 67.3 70.6 69.2 69.2 66.1 65.3 48.8 56.0 60.3 53.5 54.4
Türkei 34.2 30.5 14.3 26.1 31.2 31.5 33.2 33.4 26.2 26.3 28.4 25.5 20.2
Ver. Staaten 25.5 23.3 22.1 18.4 15.1 16.3 15.3 11.2 10.0 8.8 10.6 7.7 7.7
EU27 38.2 32.7 30.2 33.8 33.6 32.6 30.4 29.0 23.5 22.0 23.3 19.8 17.5
OECD 35.1 32.2 28.8 30.5 29.2 30.1 28.5 26.4 22.0 21.0 22.7 19.9 18.8
Brasilien 1.3 6.4 4.2 4.9 5.8 4.5 6.8 6.1 4.9 4.1 6.5 4.5 ..
China -2.6 3.0 4.7 8.4 10.1 7.5 8.5 12.3 10.1 3.3 13.2 17.4 ..
Indien .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Indonesien -3.5 7.0 5.0 13.3 12.6 8.9 3.7 15.3 14.9 -10.5 5.8 21.0 ..
Russ. Föderation 0.9 5.5 10.7 12.7 19.2 22.3 14.6 17.2 18.2 21.9 22.1 21.4 ..
Südafrika 8.0 5.8 3.7 10.1 7.1 7.9 6.2 9.2 4.2 3.1 4.3 2.2 ..
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